
Písek 

Písek ist eine sehr schöne malerische Stadt, die sich in Südböhmen 

befindet, ca. 100 km südlich von Prag und ca. 50 km nördlich 

von Budweis. Zur Zeit leben hier ca. 30 000 Einwohner. 

 

Luftaufnahme des Zentrums von Písek 

              

Písek ist bei den Touristen sehr beliebt. Jeder kann hier auf seine 

Kosten kommen. Wenn sich jemand für Sport interessiert, kann 

zahlreiche Sporteinrichtungen, beliebte Trainingsstätten für Fußball 

und Eishockey,  Tennisplätze oder Schwimmhalle  besuchen.  Viele 

Touristen schätzen hier die gut gekennzeichneten Wander- und 

Radwege in den  Píseker Bergen. 

                                       Sport in Písek 

 

         
 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Prag


     
 

 

 

             
 

 

 Wer Písek von der Vogelperspektive sehen will, kann den 

Aussichtsturm Jarník besuchen, von dort aus eröffnet sich ein 

imposanter Ausblick auf die umliegende Region.   



                                                 
 
 
 
 

 Die Wasserläufe sind ein Paradies für Wasserwanderer und 

Bergsteiger finden in den Felsen entlang dem Fluss viele Kletterwege. 

 
 

Písek nennt man die Stadt der Rentner und Studenten. Und das 

stimmt. Hier ist ein reiches Angebot an Grundschulen, Mittelschulen, 



z. B Handelsakademie, Gymnasium, Landwirtschaftliche 

Mittelschule, Forstmittelschule und auch Hochschulen.  

Die Handelsakademie 

Junge Leute können sich hier gut in ihrer Freizeit amüsieren. Populär 

sind nicht nur Abiturientenbälle, Diskotheken, sondern auch 

verschiedene Ausstellungen und Vorträge, die man in der Mälzerei 

veranstaltet. Natürlich kann man hier auch ins Kino oder ins Theater 

gehen. Das Theater trägt den Namen nach einem bekannten 

tschechischen Schriftsteller Fráňa Šrámek. Wenn sich die Besucher 

einige Souvenirs kaufen wollen, ist das kein Problem. Zur Verfügung 

stehen nicht nur unser Infozentrum, sondern auch viele Geschäfte oder 

kleine Einkaufszentren.   

                              

                                             Die Piseker Mälzerei 



               

                                        Das Piseker Theater 

 

Písek erstreckt sich an beiden Ufern des Flusses Otava und  erhielt 

seinen Namen nach dem goldhaltigen Flusssand.  

Die eigentliche mittelalterliche Stadt wurde am Ende der 
Regierungszeit Wenzels I. in der Mitte des 13. Jahrhunderts 
gegründet. Der erste Beleg über die Stadt erscheint in einer Urkunde 
des erwähnten Königs aus 1243. Sein Sohn, König Přemysl Ottokar II., 
widmete dem Aufbau von Písek eine besondere Aufmerksamkeit, um 
die Macht des Hauses der Přemysliden im Süden Böhmens zu 
stärken. In kurzer Zeit wurden hier eine Burg und eine Stadt mit einer 
Pfarrkirche und einem Dominikanerkloster erbaut, der Übergang 
über den Fluss wurde durch eine Steinbrücke ermöglicht und der Ort 

http://de.wikipedia.org/wiki/Mittelalter
http://de.wikipedia.org/wiki/Wenzel_I._(B%C3%B6hmen)
http://de.wikipedia.org/wiki/P%C5%99emysl_Ottokar_II.
http://de.wikipedia.org/wiki/P%C5%99emysliden
http://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%B6hmen


1256 zur Königsstadt erhoben. 

 

Die Brücke über den Fluss Otava ist, obwohl ihr genaues 

Gründungsdatum unbekannt ist, die älteste erhaltene Brücke in 

Böhmen. In schriftlichen Dokumenten wird sie zum ersten Mal 1348 

erwähnt.  

 

 

 

 Im städtischen Informationszentrum in der Fußgängerzone von Písek 

können Sie sich einen deutschsprachigen Audio-Stadtführer kostenlos 

ausleihen und die Sehenswürdigkeiten unserer Stadt näher kennen 

lernen. 

                 Infozentrum Písek 

http://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigsstadt_(B%C3%B6hmen)
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Pisecky_most.jpg&filetimestamp=20060410141733


 
Velké náměstí 113 
Písek, 397 01, Post Písek  
Ansprechpartner: Bc. Lucie Holá 
Telefon: +420 387 999 999 

E-mail: infocentrum@pisek.eu  
WWW: www.pisek.eu  
Lage: Stadtzentrum 
Type: Galerie 

Die Burg wurde gleichzeitig mit der Stadt von Přemysl Ottokar 

II. erbaut. Die Bedeutung der Burg bestätigen die häufigen 

Aufenthalte böhmischer Herrscher. Einige Teile der Burg wurden ab 

dem 16. Jahrhundert zum Sitz des Píseker Rathauses. Weitere Teile 

wurden durch Brände, Plündereien und durch den Umbau zu einer 

Bierbrauerei zerstört. Seit Anfang des 20. Jahrhunderts ist dort das 

Stadtmuseum (Prácheňské muzeum) untergebracht. 

http://www.icpisek.cz/docs/de/kmo72.xml
mailto:infocentrum@pisek.eu
http://www.icpisek.cz/redir.php?key=http://www.pisek.eu
http://de.wikipedia.org/wiki/P%C5%99emysl_Ottokar_II.
http://de.wikipedia.org/wiki/P%C5%99emysl_Ottokar_II.
http://www.icpisek.cz/img.php?img=atr77s4&LANG=de


 

                                Das Piseker Stadtmuseum 

 

 

In der Stadt Písek steht 

am Fluss Otava das 

älteste elektrische 

Wasserkraftwerk  in 

ganz Böhmen. 

Nach einer 

grundlegenden 

Rekonstruktion wurde 

es im Jahr 1997 wieder 

in Betrieb genommen. 

 

 

                                            

Die Píseker Umgebung 



 

Schloss Orlík 

 

 

Burg Zvíkov 

 

Milevsko – Rathaus 



 

Luftaufnahme – Putim 

 

Protivín – Stadtplatz 

 

Vodňany - Stadtplatz 


